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dlumr. 4z . Montags de
'
n 22ten Actober 1737.

öchentliche DstFrie fisch e

Avertissements.
1 Es sollen , in diesem Herbst verschiedeneHolzverkäufe in de« Herrschaftliche»

Dorste» vvrgenommen werden , worzu die Termine hiedurch folgendergestalt anberaume«
und bekannt gemacht werden:

' Den iTten October Mittags um r Uhr, im Gehölzbey Wiesede,
- lHlea « Morgens um 9 Uhr » zu Hopels,
- lsten - . - - » , Sttorh,
- 24ste» - Mittags um r Uhr « bey Timmel,
- rzsten < Morgens um 9 Uhr . bey Oldehave,

Lösten - . , - - zu Jübberdehoro,
- eod. « Mittags um r Uhr « der Burg , Kämpe,

zten November Morgens um y Uhr . zu Schoo.
LieSbabere können sich demnach an besagten Tagen- und Orken «urStelle eiste

ßnde« , «nd nach Gefallen kaufen, Siqnamm Aurich qm rten October 1787.
König !. Preußl . Ostfrießl. Krieges . «ud Domarnen - Cammer,

2 Zu " Ersetzung des Abgangs an Knechten Ley der König ! . Feldbäckerey «nd
dem Prcviil-t ? udr - Wesen , müssen au« Ostfrieeland aunoch 22 Knechte nachgestellrt
werden : W -r acho ku -r hak , als Train - Knecht freywigig Dienste zu nehmen , der kann
sich dechalb fordersamst bey seiner Orts - Obrigkeit melden und über das Handgeld zu accor-
diren suchen . Signarrm Aurich , den 8ken October 1787.

König !. Preußi. Ostjrl . Krieges - und Domainen - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
» Auf rchakeve gerichtliche Commi - i .s» ist der Herr Nmksgcrichtsschreiber

Lteinike in Leer gk -onarn ,
'
feine daftlbsr in der neuen an der Ems brlegene, vynWarrder

Speyan henüv - ende Lchausung mit Gatten und Zubehör , am Dienstag den 2z Oct.
auf basigcr Schuir öffentlich verkaufen zu lassen.

2 Harm Ifaeckk van Hinte der ältere , will sei« von ihm selbst bewohntes,
zu keer an der Ol' erstraße stehender großes Haus nebst Scheune und Garten , am 2 ; Octo-
ver snf der Echule -Hu Leer , durch- den NusMiener Schölten öffentlich vrrkqufen lassest;
veddrm auch die Conoiiienen emzksehen sind . 3



3 Vas OstFriesische Landschaftliche Administrations- Collegium ist Mt »«,zü käst 4 Lonne« alles duichgelagrrt-s Modisch Sa !tz , welche« schon einige Jahre inden kandjchaltlicheu Reserve Magazinen aufvewahret worden , als
in der Stadt Emden ro Last 4 Lonne«,in der Stadt Norden 16 Laß,
«nd in dem Flecken Leer rc > Last,

«m Montage , den zten November vächsi künftig , öffentlich durch die dortige Ausmlevkkbey gewissen Portionen, auf 6 Wochen Zahlungs-Frist, in Golde , die Pistole zu z Rthlr.Sklechnet, an den Meistbietenden verkaufen zu lassen , jedoch mit dem Gedinge, daß dieLäutere das Saltz ausserhalb OstFries - und Harrlinger - Land bebrtiren müssen , zur in.«ern Consumtioo im Lande aber davon nicht» gebrauchen noch wieder verhandeln dürfen.Liebhaber können sich alsdenn an gedachten Oettern einßndrn und ihren WvvMil suche« . Aurich den 6 ken Oktober 1787.
Königlich Preußisches OstFriefisches Landschaftliches

Administrations- Collegium.

4 Auf erhaltene Commission sollendes LübbertHommes in der Oitzumer Ham«rich beschrikbene Güter, als Pferde , Kühe, Wagen, Eggen, Pflüge re. zur rilguug tt-ßn -kvdrr Leerer Renfri Prästationeo , den 30 Oktober an den Meistbietenden dassldAöffentlich verkaufet werden.

5 Der weil. Petje Hinders Erben wollen ihr Warfhaus und Garte », in Klein«Lorffum belegen, am Donnerstage, den Neu November a. c . zu Grvß -Borssum in Crini-»ings Hause öffentlich verkaufen lassen . ConditioueS sind bey dem AusmieaerP . Ceioitäglich zur Einsicht und für die Gebühre« abschriftlich zu haben.
6 Durch das Stadt Emdensche Vergautuugs - Departemeuk, soll zufolge dertu Emden und Norde« affigirtrn Subhaftatiori« - Patents des dejertirten MusqnrtiettRenke Renken an der RvrderpfvttS . Straße in Comp. 15 . Nro . 27 . stehende « , aas700 Gl . in Gold gewürdigtes Haus , de Ruiter gesaunt , am 26 Ott . rüNvv . vnd«7 Dec . 1787 öffentlich feilgeboten « nd nn letztem Termins dem Meistbietenden , mitVorbehalt der gerichtlichen Adjudicatlon losgeschlagen werden . Die mit offizitte Con«ditionen sind brv dem Bergantungs - Actuario Nellnrr zur Einsicht und für dir Gebührabschriftlich zu bekommen.-

7 Des weyl . SchmledemeistersEerdt Hiuder- Erbe» wollen ein Stück Avsser,deich unter GroßBorssum sortirend . am Donnerstage, den 8 November a . c. inCrim-pingS Haufe zu Groß - Dorssum öffentlich verkaufen lassen . Eondiriones ßud bey demAusmieser P . Celvs täglich zm Einsicht und für die Gebühren in Abschrift zu habe«.
8 Der Chur- Lriersche Kammerherr, Herr von Schilling, wollen ihre beidetetUttum belegeae adlrch freie Plätze , Groß - und Klein -Damhusen, wovon ersterer auf irrund letztrinr auf ro § adlrch freyr und 7 Bauerpsiichklge Kraft » angeschlagen wird , ambevorstehenden l4 ^en November, des Nachmittags um « Uhr, in Dave Ljarcks Beha»-

ßnng zuUttum öffentlich verkaufenlassen. DK KM vorhabekden Verkauf festgesetzte»g.
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Dedingnnge» , so Wie - er Inhalt der mit de« jetzige» Pächter« getroffenen Heimr -kou-
tracten, sind bey dem Justitz Commissariound Ausmieuer Scheiten tu Greetsiel auf ge¬
wöhnliche Art ! in Erfahrung zu dringen.

9 Des Schiffers Ocke Hänichen am neuen Harrlisger Siel stehender, und eid¬
lich auf l -rzo fl . in Gold gewürdigtes Haus cum annexis, soll am bevorstehendeste»
November, des Nachmittags um 2 Uhr, aru dem Stadlhause in Esens zum dritten und
letztenmal öffentlich durch de» Ausmieuer Taffe» licitiret, und dem Meistbietende « stehen»
feste jugeschlagk« werden.

Am selbige « Lage, Stunde und Orte , soll auch des weyl . Folckert Häuschen
Wittwe und Erden am neuen Harrlivger Seel stehendes , und eidlich auf 1725 st> i»
Gold gewürdigtes Hans «um aunexis, zum dritte» und letztemnale durch gedachten Aus«
inievrr öffentlich feilgeboten , und dem Meistbietenden stehend feste jugeschlagen werden»
Wobey zur Nachricht dienet , daß in denen beydrn erste » Lerminen auf obige Häuser
nichts geboten worden.

10 Des weyland Bürger - HaupünannS Dirk klaffen Harssinga Kinder und
Lche« ;u Emden sind Lheilungshalbee resolviret , eis Stall . Gebäude daselbst ausserdem
alten neuen Lhsre in Comp . r 8 > No. 27 . , sodann 6 Gräfin kandes unter der Stadt-
kleine» Veichacht am Westerhuser Mehde Weg sub No . 158 . belegen , durch hasiges
Vergütung « Departement am 2ü . Octsber , sodann 2 . und 9 November 1787 - öffent¬
lich zum Verkauf auspräfintire « und im letzter« Termin» dem Meistbietende» lssschlg-
gm zu lasse«.

11 Den röten huiuS , als am Freytage , solle» iu Dornum 9 bis iv StLch
Herrschaftl. Pferde, worunter '

2 Treib Pferde, z sogenannte Temlinge und 4 Enter -züllen,
der Ausmicner Ordnung gemäß öffentlich verkaufet « erden . Liebhaber dazu wollen sich
gedachtes Tages , Vormittags um n Udr , auf der Herrschaftl. Vorburg einßnde»
«ad ihren Vortheil suchen . Sign . Dornum in der Rentey, de» 16 . Oktober 1727.

Verheurungen.
r Hinrich Janffe » geschiedene Ehefrau Magdalena Frerichs Curatores wolle»

sreywillig
1 ) den Platz mit zr Diemattn Ban - und Grönianden bis May 1789, sodann
2) denfilderr Platz mit 70 D > malen , von May 1,89 auf e Jahren , wie auch
z) pl , m . 60 Diematen Stücklaudcu , bey Parten , de» 24tea Octoöer , des Mor¬

gens um 10 Uhr , zu Beedecaspct auf dem Platz öffentlich Verheurer» laffrn . Coudikio-
« « sind bey dim kommiffions-Sialh Reuter eiozufibeu.

2 Der Kaufmann Johann Hermann ! Schürmann !m Neffe ist willens , sei«
von ihm dafilrst beivoyrites Haus und Garten , nebst 24 Diemalh gutes Marschland,

s»
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so nahe an Nesse belegen , ans «? oder mehrte Jahre May » 788 snsahend , aut derHand zu verheuren , auchallen 'aü - zu veikausen Liebhaber « daza belieben sich je eherje lieber bey demselbenemzufindeodängsten - ge^ - nMartie . ?) und : acr Gefallen zu «ontrahiren.Zugkich dienet den Liebhalmn zur Nachricht , daß be -neldte , Haus mit einergrossen Scheune dahinten, sodann mit einem evmplektn kadrn versehen, so das selbiges zuallerhand Gewerbe und Kaufmannschaftg-bcauchrt werden kaun, auch sett einigen Jahre»die Handlung darin mit gutemSueceß get . reden worden.
z Der Kaufmann und PeldenMer S chktrler zu Avrick, hat ein Hans nebstgrossem Gatten auf der hiesigen Dorstadt , weiches von dem Mühlenmeister HermannuiDrenstein heuerlich bewohnet wird , aus May 1788 KMkreten, zu verheuren »

- wessenGattung es iss , beliebe sich bey ihm zu melden«

4 Am Dienstage den rosten dieses wollen der Herr kandrentmeisier konringet Csnsotten ihre Grasen Bauland unter Betteweer, oßnweit der sogenaimenKnocke , zu Wybelsum in des Luitjen Nicolai Hause , zusammen » der stückweise , Wirt¬
lich verheuren lassen.

Der Herr Prediger und KkrchvZgt« zu Hiitte , wollen dir dafige« Pastorey«Landen , am Donnerstage den Lz sten dieses , zu Hinre in der Witllve. Tormins Hause ansdrey Jahren öffentlich verheuren lassen.
? Wett Focken zu Wibelsbur , will fttywillig, 8 Diemath unter WeW-bnr z Diemakh Wctorburber Meede , 6 Kuhwbiden , 2 Das . Aecker unter Tbem,«in Haus und Warf von Hinrich Uphoff , den 27 Oktober des Mittags um 1 Uhr i»feinem Hause, ausso Jahren . in Setzkauf autthM . Eonditwnes find bey dem Com«« Gtonsrath Reuter einzusehen.

Gelder , so ausgeboten werden.
r D'Jürke Ulfers auf Middelsnm hat sofort zoo Gulben Pup -llcngeldcrz«

belegen ; wem damit gedient ist und gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich ehestens-
2 Der Prediger Pelster zu Roggenstede hat 200 Nthlr. kourant Paffom'n»Gelder auf künftigen Michaelis zinslich zu belegen ; wer fttbige gebrauchen und gule Hxp»'

check deswegen liefern kann , wolle sich desfak melden.

z Der Herr Poppo Homfeld hat als Vormund des weist Bruno G. Hopkei
jüngsten Tochter 2000 Gulden prel ßssch Courant jinsl . ch zu belege « ; wer cs im Ganzenoder in Portionen gegen landübliche Zinsen und genügsame Siche : heit verlanget , k« i. n cs
stündlich bey gemeldetem in Empfang nehmen . Detern den6 Oktober 1787.

4 Der Justitzcommissarius Steinmetz in Wiktwnnd hat sofort 1220 Rthlr.
Pupillengeldergegen genügige Sicherheit und 5 pro Cent Zinsen zu telegen.

Cita-



Litatioms Lrrdltomm.
1 Bey dem König !. Amtgrrichte zu Esens iss ad insiantiam des weil . Krämers

>mL Bäckers Andreas Adolph Hayen Wtttwe zu Werdum Cikatio Edictalis wider sämMt«
liche derseibeu Crcditores zur Angabe und Justification ihrer Forderungen und Ansprüche»
und Mir Versuch der Güte eum termino reprodu tioms präciusivo auf den 24- Octoter
vächstkünftig und unter der Verwarnung erkannt r

daß die ausgeblkebeneCredirsreS mit ihren Ansprüchen Und Forderungen an dieMas«
st präeludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Lreditores eia immerwährendes
Stillschweigen auferleget werden soll.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am8 August curr. ad instantiam
des dasigen Predigers W . Krall , edictaws wider alle und jede , welche auf das durch
Provokanten von dem Prediger Begemann und dessen Ehefrau zu Weener privatem aner»
kaufte , an derLrückmftraße in Comp . 16 . Num 8 et § . hreselbst iiehende WAuhaus , aus
irgend einigem Grunde einca Real - Anspruch , Servitut , Näherkaufrrcchr oder Fsrde-
ruug zu haben vermeynen , cmn termino von g Monaten et reproductivn̂ präciusivo auf
den ! g November nächsikünflig bey Strafe eines iumrerwährrnden Stillschweigens und
der Präclusisa erkannt.

'
z Beym AmtaerichLe zu Leer sind ad insiantiam Harm Jansstu Brnns z«

Zrbove Edickalcs wider alle und jede , welche auf den durch ihn von weyl. GMnchtcr
Wbert HinrlÄs Kinder Vormündere , unrer Ober - Vormundschaftlicher Approbation,
privatim . .erstandenen , im Zwoeg bey Irhoae belegenen Ploch , Spruch und Forderung,-
iii specie Servitut und Nahcrkaufsrechtzu haben vermeinen , rum termino Reproduckionis
von i2 Wochen , et präciusivo aus den 2o Nov. eur. Morgens ro Uhr, unter derWay«
»üng erkannt:

daß die aksdenn Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen von dem Platze rum
snnexisab - nnd in Hinsicht des Käufers zumewigen Stillschweigenverwiest«
werden sollen.

4 Beym König ! . Greetsielischen Amtgerichte ist über des Hinrich Iansst»
Nsseboom zu ManschlachlVermögen der Eoncurs eröfnet nnd Eitatio edictalis widerallg
xud jede desselben Gläubiger , cum termino von6 Wochen et präciusivo auf den8 No»
»ember nächstküvftig unter der Verwarnung erkannt, daß diejenigen , welche in diesem
Termin nicht persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte erscheinen werde», mit allen
ihren Forderungen an die Masse pr'acludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Credi-
kores ein ewiges Stillschweigen auferieget werden solle.

5 Beim König ! . Bmtgerichte zu Leer sind ad insiantiam Willem Hesse , Arkes
Groentveld , Jan Hesse senior, Boelmann Frestmann, WsrnkjeGoemann , Menne Ler
Hastborg , Siebsltz B. Döling, Harm Dö !i«g und Gerd P Broyer zu Weener, .Edltta«
les wider alle und jede , welche auf die durch sie von Harm L Duftmann öffenrlrch er«
standene , in und bey Weener belesene Ländereyen nah Grund - Stücke, Spruch und For¬

derung
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derung , in specke Servitut irr haben vermeinen , cum termino reproductioniS vs« z M »«»<lkev, et präckufivo auf de» 7 Januar 1788 mit der Warnung erkannt:daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen von den Immobilien ab«und in Hinsicht der Käufer zum rwigwährenden Stillschweigen verwiesen werbe»sollen.

6

Dey dem Anrtqerichkezu FrieLebnrg ist ad instankiam des Dirck Dirckt,zu Reuenhaus Cliarro Edwralts wider alle und jede, welch« aus die , ihm von dem Jo¬hann Janffen Conrads öffentlich verkaufte Hausstäte cum annexis zuEloster cinigcnÄn-spruch, Forderung , Servitut oder Näherkaufsrccht zu haben vermeinen , erkannt , cuWtermino annvtakionis et reproduttivnis Edictalium auf den i zten Deceinber unter derWarnung : daß alle die, welche in gedachtem Termino nicht erscheine» , mit allen ihre»Ansprüchen an diele Haurstäte prärludirct und ihnen sowol gegen den Käufer derselbe»,als gegen die Crcditores, unter denen das Kaufgeld vertheiletwir- , ein ewiges SU«schweigen auferleget werden solle.

7 Bev dcmSkadtgenchte zu Aurich sind auf Ansuchr« des DrechselersSixhFriederich Wittlage hieselbsi Edretaies wider alle und jede, weiche auf das durch Prog¬ramm von bemSammer ' EüMl ! ist '.'n Auhausen aus der Hand anerkauste, an der lavze«Straffe Hieselbst belegene, ins Westen an des Harm Jochums Behausung und ms Oste«an die sogenannte alte Cantzrlry brschwettete Immobile nebst Warf , Bude und Garte«,auch übrigen Annexen und Pertinenticn aus irgend eiuigem Grunde «inenReal - Anspruch,Servitut , Fodenmg , wie auch NLHerkaufsrecht zu haben vermeinen , cmn TerminozurAngabe und Bescheinigung auf den » 6 November nächstkünftig bey Strafe derAbweisongvnd Auferlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt' Signatum Aurich in Curia de«r September 1787. Bürgermeisters und Rath.
8 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Gerd klaffen vo«Äpezzer ' Vehn wegen de« von dem HepeGarrelS gekaufte« Stück Untergrundesdaselbstwider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , wir auchNäherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen, edi - raleS cum termiuo zur Angabe« ab Iusiisteattor ! aus den - L Oktober d. J . bei Vermeidung der rechtlichen Folgenerkannt.
9 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind edictales wider alle und jede, wel¬che auf die NachiaffkNjchaft des weylans Bürgers und Schusters Dirk Lammert und des¬sen wepland Witkwe Anna Christin« gebot ne Ruitersward Hieselbst Ansprüche und Jode«rungea , sie mögen mm aus einem Erbrechte oder sonstigen Rrchtsgrunde herrühren , i»haben vetmeincn , in specir wlder die verscholleue Anna Ehristiua Ruitersward berenEr«ben und Erbnehmer , cum Termins zur Angabe und Bescheiniguvg derselben auf de«2 May 1788 nächstkürfflig unter der Verwarnung erkannt:daß im ungchorsamlichen Ausbleibung- . Fall die Nichterschieuene respektive ihresErbrechts und übrigen Ansprüche für verlustig erklirrt und ihnen damit ei«»wigrs Stillschweigen auferleget , auch die beyde Nachlaffrnschafteo der bekam»'ke« Jnkestat - Erbill Luerrtia Ruitersward verheirathrteOostermanns m Amster¬

dam
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»am verabfolge ! werden sollen , hingegen der oder diejenigen flch «ach ergauK«
»er Prtllusions' Scntcntz meidende nähere oder gleich nahe Erbe« , aklr von
»er Lucretia mit den ihr verabfolgten Nachlassenschafteu vorzunehmrnde Facta
»ob Dispofitivses zu aguoscireu schuldig, auch von ihr weder Rechnung -able«
, ung noch Ersatz der erhobenen Nutzung zu sodern berechtiget , sosdern sich mit
»emjen 'gen , was alsdeuu von der Erbschafis - Masse »och übrig bieiben mbgth,
tu begnügen haben werden

SignaLmn Aurich m Curia den5 Juuy r ?87»
Bürgermustere und Rath.

io Demnach über Jacob Deters Hausmanns ,u Butwarder, im Gvlfwa»
der Kirchspiel, Schulden halber der Coucurs und die Vergantung erkannt worben ; sp
werden ju dessen Ausfuhren nachfolgende Termini hiemit angesctzrt:

Erstlich aus den2 z November a . c . alsdann die Creditoret ihre Forderung
bey Verlust derselben augeben » kV gebührend beschcinigen, communis Debitor Jacob
Deters sich sodaun in Person mit anhero einzußuSkk , vud aus die vo« kreditoren ar>ge«
gebene Schuldpöste , ob dichlbr gestehe oder abläugne , zu antworten, schuldig seyo , oder wi¬
drigenfalls dieselbe samt und sonders in contumaciam vor iigmd und gestanden geachtet
werden sollen.

Zweytrns aus den i ? December a . e. um dasjenige , was zu Behauptung
oder Beweis , eine« jedweden Forderung , etwa noch übrig oder uöthtg , vollends beizu«
bringenund amzuführen , bey obgcdachter Verwarnung , daß , wer in diesem Termins
Deductionis den Beweis semer Forderung nicht völlig führet , derselbe in contumaciam
drssaü « nicht weiter gchö . et werden solle.

Drittens auf den15 Januar a . f . das Priorität » Urtheil anzuhöreu . Uud
Viertens, woferne von sothanes Urtheil nicht appelliret wird , auf de»

1 Januar a . f. der auf selbigen Lag ergehenden Vergantung ober kösung des CyncurS«
utes beyzuwohuen.

Wer nun wider obgemeldten Jacob Deters einige Forderung oder Anspruch
zu hoben vermeinet , hat sich an obgemeldten vier Tagen nacheinander , absonderlich bey
der Vergantung oder Lösung in Person oder durch einen Gevoklmächtigten , alhier zur
Oevelgönnr beym Landgerichte eiMfinden und sein Bestes zu beobachten oder den Verlust
Auer Forderung zu gewarttn. , ^ ^ ^ ,

Wornach em zeder , dem hreran gelegen , sich zu achten. Oevclgönrre bet»
z September r ?87»

Herzog!. Holstein Oldeuburgisches Landgericht hieselbst.

rr Bey dem Amtgerichte zu Witkmund ist über des Hausmanns Omme
- yöm zu « ytforde Vermögen der Concurs erkannt, rmd Tcr uinus zur Angabe ans des
iy Januar 1787 bey Strafe der gänzlichenAbweisung roa der Concursm^ sse , »estgesetztt.
Zugleich werden die Pfandinhaber und Schuldner dieser Masse angewiesen , diese ihre iu
Hauben habende Pfänder , in das gerichtliche Depositum einzulreiern , und die Dezah«
t,ns dem Justitzcommiffair Börner zu leisten ; unter der Verwarnung , daß ße sonstihres
PfMdrechrsverlustig scheu, und zwiefache Zahlungleisten müsse».

rs



8z6 - . 7- "S-—^

is Nachdem in Sache » PostmeistersMescher zu Weener contra QuoScung«auf daß von Ankony Hessen Erbe« öffentlich erstandene Haus cum anneris zu Weener / vomAmtgerichte Leer sämtliche eingetragene Credrtores, speeialiker per Patent«« -ad domumvorgeiaden worden , unter diesen aber nach Anzeige des Gerichcsdle «ers§ des HmrichDerens und Hinrich Reines kurter oder deren Erben nicht vorzufivdk« gewescn: so«er den diese beiden Personen / deren Erden oder etwaigen Inhaber besagter Obbggtio-»en , hk'mit durch die Jittelligenzien zur Angabe ihrer Forderungen cum termiuo vead Wochen et präcl ^ivo ans den 4 Dcc . e . unter der Warnung vorgei . den;daß im Ausdieibunakfall sie damit auf immer abgewiesen, und die inraöulatawondem Jmmobiir im Hypotheckenbuche gelöschet werden sollen.
iz Bepm Königliche » Amtgerichte zu Leer ist ad instantia« des Domainea«rath Schelten fiüi nomine contra Quoscunque , welche auf den / dem minderjährige«Sohn des Prooocanten , Nahmens Johannes , von der weil . Jnspeetonn Cilshemius/gevohrne Meygelta Moerkramers zu Weener , znqesallene Nachlaß / der ErbschaftlicheLiquidationsproceß erSfnct , und dem zufvize Eitatio Edittali» , wider alle und jede dar«aus Anspruch und Forderung habende Gläubiger und Prätendenten , cum termino zur An«gabt und Justiftcation von z Monate et präelusivo aus den 8 Februar 1788 unter derWarnung erkaunt:

daß die Aussenbleiberiden Eredikores aller ihrer etwaige« Vorrechte verlustig er«kläret , und mir ihren Forderungen nur an dasjenige/ was nach Befriedigungder sich meldende » Gläubiger / v. n der Masse noch übrig bleibe« möchte , ver¬wiese« werden solle« .
14 Beym König ! . Amtgm'

chte zu Leer sind ad inssantiam Willem IBriuckm«m Bunde, edictales wider alle uno jede, weiche auf das von Ede HarmsWittweHarmkeJanS öffentlich erstaüdeue , vvn Claas Jacob» kramer herrührende, zu Bunde bekgeneHaus und Warf cum annexis, Spruch und Forderung in specie Servitut zu haben ver«meinen / cum termino Reprodutttonis vvn y Wochen , et prärlusivo aus den 14 Januar1788 unter dev' Warnung erkannt:
daß die aisdenn Auebieibende von dem Hause cum annexiS ab - und in Hinsichtdes Käufers und der Kaufgeiderzum ewigen Stillschweigenverwiesen werden sollen.
15 Bcy dem Emder Amtgerichte sind per Leeret«« vom 16 October auf An¬

suchen der Eheleute Jacob Llaassen und Erne Jürjens zu Larreit / edictales wider alleund jede Credirores, Pvatendentes et Ltettaheuies eines / ihnen ueullch von den EheleutenÄmrgerichrsPedellen Zimine mann und Mareeke Geroes zu Ewoen aus der Hand ver«kauften Hauses, Garrens - und sonstigen Annexe »/ stehend zu Larrelt/ welches letztgedachteEheleute im Jahr 1784 von French Hinrichs Smirs Erbe« öffenriich erstände » haben/erkannt / und müssen etwaige Prärendevtes er Retraheutts innerhalb de» nächsten 9 Wo¬
chen , längstens aber am z Januar 1788 ihre Ansprüche und Räherrecht ad acta an¬melden > und durch untaSklhafte Documenta justlsieir u , unter der Warnung , .daß denen
Aussenbleibenden nachher sowohl in Hinsicht de» odgeöachten Hauses, als der Käufer, eia
immerwährendes Stillschweigen auferleget, und das Haus cum anneris denen Käufern,tr: Eigerilhum adjudikirel werden solle.
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r6 Bey dem Up > und WoNusenschea Gericht ist ad instankiam de- Heut
Harms als Käufers eines von M ' Nlik Wolters Poelders Erben herrührendcrr Hauses
und Gartens, Mona genannt , kttakio Etzickalis Wideralle und rede , welche darauf
einen Real - Anspruch zu haben vermeinen , cum lermiao von y Woche « et Reprvducti»>
ms präclüsiro auf den 27 Drcember a . c . beyStrafe eines immerwährenden Still¬
schweigens erkannt. Signatum am Up - und Wolthuseascheu Gerichtden rs L>ct. cyz?.

Notisicatio n e s.
I Oe k>croem<ls OcuHlt ea ^ onlbcnLsr , rack Issrmea k^ rrcku'zz

AirkKn OÜcrmLNn . AeboorciA aic 5uckrclcn , » slkicr anßeLsomcn , ea
ican l . <!cn 8 cz !»r li ^ren, 2 . kleckcn 6cr Oogen , Z . ?Iussön cicr Oogra
Cursoren. vac mesräcn Xonken LNAsar, r^ n ^>em re viüclen cor Oirrumlr/
äe lk̂ oopnaann löccrenä kloclc.

2 OnckcrAetck -recve « mas ^r deäencl in Ootitricrianä 6 ar clc ? a-

rrioccn in Vriezlancl K 7 menißre opAecvAcn r ^ n ror kranclrer , en anäere
Vriete ^rcccien so/k in iscrirc Aensrne» cn cie ?ai!aßierL oo^ van ?oiicn cn
Ire ^tcliee^ cn keler , cn 6us niec in 3raar r>ocie om bricvcn rc bcanripooc-
kien noß ce onrv -mZen » al; «vcr ^ mlieräam. Our versac ^r mirs ciecrca
alle cie Lricven over Kmiierciam re aciäreireeren.

sscriiannes ^ lecima OroßiibLcL^imiK a k^arÜoZen»

z Denen Interessenten der Heringsfischerey . Compagnie wird hiedurch ge«
wShuliHermaffen bekannt gemacht , daß das auf der disjährigrn General . Versammlung
bewilligte Oisident zu g pro Cent vom Fang des Jahres ^ 78 ^ wird bezahlet Iwerde«̂ de«
i November und folgenden Tagen

bey der Vircctiou in Emden,
- Herren Carl Ludwig Brauer et Sohn in Bremen,
- Herrn Mamn Dorner in Hamburg,
» Herrn August Goktl . Picschel sr> m Magdeburg,
- Herrn Augast Wilhelm Borger m Berlin,
- Herrn Christian Hrlnr. Steinecke in Stettin und
» Herrn Georg Lruinvisch ra Königsberg,

wobey man sich dann nach Belieben mit den Amen melden wolle. Emden densr Ovtovee
1787. Oie Oirecteurs

Denoit . Maureabrecher . Drau».

4 Dieiemge» so an des weil . Posiill-on Hrdde Warners in iEsens sskachlaß
etwas zu fodem haben oder schuldig sind , müssen sich mnerhalb den nächsten .14 Lagt»
bey dem Commihiunsrath imo Posttommissarius Heine» meiden.
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Diejenige so a« des weyl - Peter Everts in Ostarrel nachgelassenesHau « «„««nneris nebst 4Dlemalki» ranbes eine» Au piucp Feid rnng habrn , werden hiedurchersuchet , mit ihrer Ferd>runtz am >o November a - c . in civ jetzigen Besitzer BaisterkuekS Hause daselbst zu erscheinen , um allen wegen der noch vorhauoenenkleinen Masseeinen Milchen Vergleich zu halten.
6 Demnach Seine KSnigl. Majestät von Preuffen, Unser allergnädigster Herr,per Rescriptmn celsiss. d. d. Berlin 8tn. Zami ->786 besohlen habe » , daß die Zeit.Pächter auch die Rechnungen mit «tr - sti - . » , » !! en , um die Gewisheit zu beobachten, sotell jeder Lieferant und Arbeiter , wer an den König! . Gebäuden Norder - Berumer-kiemr Wlttmunder - Friedeourger- . r-i -s pro hoc unno geliefert mW gearbeitet hat,dir vrduwrre als auch extraordwmre RrAnungen vor meiner Abnahme der Bestecke denenZeit Pächter» abiiefern , Mesti ! en und bottek- liegen -lassen. Z -r Nachricht dienet , daßHe Abnahme der Besticke ^n Ende dieses Monats vor sich gehen wird , und wenn mai,die Rechnungen bei Pächwrn nicht vvrsinbet , so ist Lieferant und Arbeiter die Zahlungverlustig . Es hat sich also der Lieferant und Arbeiter darnach zu richten und für Scha¬den zu hüten. Auttch, den Uten Oktober 1787.

Richter, Bau - Rath.
7 WittwLWagerierni» Esens setzt die von ihr bisher getriebene Wirthschsftin ihrer neuen Wohnung an der Kreotzstraffe daselbst fort , und empfiehlt ihr Haus Mn

honetten Reisenden.
8 Der Schutzjude Samson Samuels auf Accumer Siel hat 80 Stück Schaf,feile zu verkaufen.

Der Schutzjude Philip Härtzogs in Dorum hat 60 Stück Schaffelle zu»erkaufe «.
Weyl . Jacob Simon« Erken in Arrel und Aaron Gersons in Dornum hake»150 Stück Schaffelle zu verkaufen.
MeyerIsaacs in Norden hat 100 Stück Schaffelle zu verkaufen.

Wer Lust dazu hat, kann sich bey skgedachtenJuden einfinden.
y Dem Hausmann Marten Si 'tts in Oldendorfs, Amt Esens, ist in der Nachtvom Montag auf Dimstag , den Z Ocwber , eine dunkelbraune Ekuke oder Mutter- '

Pferd , von dem Fülle« aus der Weyde genommen r und ist das Pferd noch besonders' daran zu kennen , vüß es hinten am Gemachte ciugeriffen gewesen, welche« beim erste»
Anblick gautz sichtbar ist . E «nn jemand ihm von diesem Pferde Nachricht geben kauu,
dem will er eine gute Belohnung geben.

10 Ly kreeri-i kLonlccn ror Fmclen Lyn bcsile nieuve Oosscrls
l -ynkcoeicen re bclroomeuvuor een cyvjle ?ry §.

11 Da« Edikt tvidrr dm Kinbermord und Verheimlichungder Schwangerschaft



istindemAmte Berum an denen Oettern, woes anfänglich affigirt , ans g^chehrite
Disstatio« »och überall affigirt befunden . Berum, den 14 Ortober 1787.

iL Nachdem sich auf geschehene Untersuchung befunden , daß das allerhöchste
Edict, tvuier de» Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft,
annech in allen Lmbshäujern nicht allein, sondern auch an sonstigen gewöhnlichen Oer»
lern der Herrlichkeit Oldersum, in hollkuoischer und hochdeutscher Sprache angeschlagen
vorhanden sey ; so wird solche«! hiedurch zur rebermänmglrcheu Nachricht bekannt gemacht
Eign. in Jndikto Oiverjüiiiauo den 1 z Ottsder r ?87«

rz Am Montage , den ; ten November c . Vormittags um ro Uhr , sollen
plus minus 620 Lasten Flinttnsteme,

lg Schiss llasnnze« rothe Sterne, und
30 Kahm Fa' chienen,

zum Behuf des Nieder- Emsischen Deichbaues, um solche künftiges Frühjahr shutveit der
Knocke abzulielern, in der Künigl . Neruhey ; » Emden! an Miudrsta- nehimnoe ausverdun-
zen werde «. Annehmer können sich alsdann daselbst einfinden, kovditiones anhören und
aonkhmen.

14 Es hat jemand in Norden noch fast neues Geaever- Drennerey-Geräthe, be¬
stehend in eraem Kesse ! von pl . m . l6 Anker , nebst Helm und Schlange , 4 Küpen , ein
Ualerback nebst Zubehör, und andere dazu gehörige Stücke , aus der Hand für einen
billigen Preis zu verkaufen . Der Buchbinder Schulte giebt nähere Nachricht davon.

15 Ly Lljs kZlnZMz , rpooncocks over 6c Uolrcu posrtssrrug in

Lmäen i; re be^ooincn : Leo pricch aan äe vroome cn gccrvuwe Uarriorr -«

in «lcir chanöc, byronclcr in clc provincie van VlieLi -enci , ^ . ütkr- cvell en

Isaren Zrskken ölsor cholr . öä -cima , DrOgitt en Linmilt kc » arlingen, op
sten 9 8epr. » 787 , a 4 ^ 8rui, . koll . Kism - cke i; 6/ cicrelve re b ^ oo-

men : Lcn Lrres, chnor cienrclvcrr Fckryvcr , aan <icn ^«cirsorc -n Oprocr-
rnrker , clc Leere , bsoofä van alle AocirlooLL Lakriocttcöe Kebelien , iv

Vricrlanö opKcroßen m'rt's L.sncis ?Lcric>rcscke öäooräcnasrr, L L ' 5luiv.

Kol!. Le ^ äe in Aroor 8.

16 Ankündigungen.
beit mehrcrn Jahren arbeitet Herr Schedei in Hamburg an einemHandlungs»
Waarenwörterbuch, woran es bisher dem Handelnden PnEo gefehlt hak . Las
Werk wird dadurch den möglichsten Grad der VEom»nenyett nab algemeinea Nuzlichkeit
erhalten , baß verschiedene gelehrte und erfahrne Männer das Manusmot , bevor -schein
Druck übergeben wird , durchsehe». Unterzeichnete werden den Verlag davon übe -neh»
«en , und es in zween bänden in gr . 8 . und Lexiconforma : , auf Ostern und Michaelis
1788 liefern . Der Waarcnhändler , der grosse und auch der kleine Kaufmann , wer»
den hierin eine vollständige und genaue Beschreibungaller rohen und verarbetteren W«a-
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re», Kunsterzeugnisse und Handelsartikel finden , eine richtige Erklärung ihrer Verhält,
ntffe in Gewicht, Maaß, Derkaufungsart , woher fie zu beziehen, und wie sie behandelt
oder benutzt werden , welche Sorten den Vorzug verdienen , oder welche zu verwerfen
find, u . s. w. Der Handclsstand bekömmt dadurch ein Handbuch, das ihm in dem wich¬
tigsten unter den pracnschen Fächern der Handlung , nemlich in der Waarenkennkvis, u».
entbehrlich ist . Das ganze Werk wird nicht höher, als ungefehr eine halbe Carolin , odse
pl . m . z Rchlr- 4 M . in Gold , zu stehen kommen . Di » Ablauf dieses Jahres wird
darsuf sribscribiret. Offenbach im September . Weis und Vrede.

Der HerrC . F . Geyer, Cantor , auch Schreib . und Rechenmeister am Ny «,,
«afis zu Bückeburg , wist einen Versuch machen , mit Herausgebung einer in Kupfer ge¬
stochene « " Vorschrift für die Jugend , die sich im lateinischen und" deutschen Schönschreiben üben will . ,. Sie wird aus 24 Oekavblättera
bestehen, und künftigen Ostern erscheinen. Der Borauszahlungspreis ist 8 M . in Gold.
Die Namen der VorauSzahlcr werden vorgedruckt , und erhalten die besten Abdrücke.
Avertissements sind gratis zu haben . Sowol auf ersieres Handlungs - Waarenwörter-
buch des Hrn. Schedels , als auf diese Vorschriften , beides Werke , auf welche man sich
viele Eubscribenten und Prüuumeranten sicher vermutheu kann ; nimmt die Wintersche
Buchhandlung in Aurich Pränumeration und Subscriptiou an.

Auch find in derselben Handlung , beinahe alle die Bücher, so m voriger Num¬
mer dieses Wochenblatts angezeiget , zu eben demselben Preis zu haben . Das hiesigePu«
blikum kann also ein ansehnliches an Porto ersparen . Was nicht vorräthiq ist , wird
darum doch zu oben dem «»gekündigten Preise besorget, und kann man sich fernerhin der
bestmöglichstenBedienung versichert halten, zumal , da fie gegenwärtig mit des berühmte¬
sten und gröffesten Buchhandlungen in Korrespondenz getreten. In eimgeu Lagen ist
auch eine neue oder die dritte Auflage von dein bekannten Werke : Ludwig Ernst, Herzog
zu Braunschweig Lüneburg . Ein aeteumäffigerBericht von dein Verfahren gegen bestell
Person, >o lauge derselbe die Posten als Kejdmarschall , Vormund und Representaurdes
Erbstatthaltcrs begleitet hat , sobanu dessen Lebcnsgejchichtk, Berlin 1787 , und neue
Catalogi zu haben.

17 In Cde Ehmen Wittwen Hause zu Wrisse, stehen z rothe Fersen aufze-
schüttet , wovon 2 ganz reth und eure vor dem Kopfe über dem rechten Auge » weiffe
Streifen hat , die eine aber vor dem Kopfe mit einem wessen Streif verscheu, die dritte
roth grimmt und unrer demLt »de sehr weiß ist, wozuEigenthümer sich bafdigstmeide» müsse«.

Lotterie.
Zur ; keu Elaste der iIten Berliner Lotterie ist mir ein Loos , No . 8678,

abhanden gekommen ; dem Finder wird kein Gewinn daraus ausbezahlt, sondern nur dem
Kätchr -es Looses. Em en, den » 6 Oktober 1787.

Li
'
pman Samson.
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